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Spenglerei und Installationen. — 1914. 26. Dezember
Die Firma Gustav Schmitt Sohn in Basel (S. H. A. B. Nr. 7 vom
10..Januar 1911, pag. 29) ist infolge Todes des Inhabers erloschen.

26. Dezember. Die Genossenschaft unter der Firma Internationale
Erfinder-Genossenschaft in Basel (S. H. A. B. Nr. 356 vom 7. September
1905, pag. 1421) ist infolge Auflösung der Gesellschaft durch Konkurs
von Amteswegen gestrichen worden.

Werkzeuge und Stahl waren. —.26. Dezember. In der
Kommanditgesellschaft unter der Firma Gesellschaft für Montanindustrie Katz
& CIe in Basel (S. H. A. B. Nr. 268 vom 21. Oktober 1910, pag. 1821)
ist Hugo Weil in Landau als Kommanditär ausgeschieden und dessen
Kommanditbeteiligung von Fr. 1000 erloschen. An dessen Stelle tritt als
Kommanditär ein: Eduard Henlz, von und-in.Basfei, mit .der Summe von"
eintausend Frapken (Fr. 1000). 8

26. Dezember. Aus dem Bureau des Exekutivkomitee des Vereins
Distrikts, fjoge Nr. IV der schweizerischen GroSsloge des unabhängigen'neutralen

Gultemplerordens in Basel (S. H. A. B. Nr. 56 vom 4. März 1913,
pag. 386) sind Ernst Vogt als Distrikts-Kanzler hnd Emanuel Stacher
als Distrikts-Sekretär ausgeschieden; deren Unterschriften sind somit
erloschen. An deren Stelle wurden gewählt: Eduard Hollenweger, als
Distrikts-Kanzler und Karl Meili als Distrikts-Sekretär; beide von und
in Basel; Dieselben zeichnen namens des Vereins kollektiv zu zweien, oder'
je einer mit dem bisherigen Distrikts-Tcmpler'Joseph Büttiker.

Gesundheitstrikotagen. — 28. Dezember. Die Kollektiv-
gesellschäft unter der Firma Gabele & Wälterlin in Basel, Massgeschäft
in Gesundheitstrikotageri (S. H. A. B. Nr. 229 vom 9. September 1913,
page 1634), bat' sich aufgelöst; die Firma ist erloschen. Aktiven und
Passiven gehen'über an die Firma'«A. Gabele».

Wäscheversand. — 28. Dezember. Inhaber der Firma A. Gabele
in Basel ist'Andreas Gabele-Wyss, von und in Basel; Die Firma
übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Gabele & Wälterlin».
Wäscheversand. St. Johanns-Vorstadt 78.

W e i n h a n d e 1. — 29. Dezember. Die Kommanditgesellschaft unter
der Firma Roessiger & Cle in Basel(S. H. A. B.' Nr. 225 vom 12. Juni
1902, pag. 897) hat sich infolge Todes der Kommanditärin Witwe
Wilhelmine Roessiger-Haefelfinger aufgelöst; die Firma ist erloschen. Aktiven
und Passiven gehen über an die neue Kollektivgesellschaft unter der
Firma «Roessiger & Cle».

Wilhelm Roessiger. von und in Basel, mit seiner Ehefrau Augusta
Clara, geb. Banga, in Gütergemeinschaft lebend, Karl Roessiger, von und
in Basel, mit seiner Ehefrau Julie, geb. Stauber,' in Gütergemeinschaft'
lebend, und Anton Roessiger, von Basel, wohnhaft in Arlesheim (Baselland),

mit seiner Ehefrau Jenny, geb. Gugge'nbühl.'in Gütergemeinschaft
lebend, haben unter der Firma Roessiger & CIe in Basel eine Kollektiv-
gesellscliaft eingegangen, welche am 1'. Januar 1915 beginnt und Aktiven
und Passiven der frühern Kommanditgesellschaft «Roessiger & CIe»
übernimmt. Wein-Import en gros. Dornacherstrasse 101'.

Agentur und Kommission. —. 29. Dezember. Die Kollektiv-
gesellschaft unter der Firma Albert Blum & Cle in Liq. in Basel, Agentur
und .Kommission .(S. H. A. B. Nr. 508 vom 29. Dezember 1905, pag. 2029),
ist nach beendigter Liquidation' erloschen.

Lebensmittel. — 29. .Dezember. Die Kommanditgesellschaft
unter der Firma Karli & C° jn Basel -(S. H. A. B. Nr. 314 vom 22.
Dezember 1911, pag. 2109) hat sich aufgelöst; die Firma .ist erloschen.
Aktiven und Passiven gehen über an die neue Kollektivgescllschaft unter
der Firma «Karli & C°».

Wilhelm Karli, Sohn, von und in Basel, und Walter Richard-Karli,
von Affoltern (Bern), wohnhaft in Basel, haben unter der Firma Karli
& C° in Basel eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche mit dem
1. Januar 1915'beginnt und Aktiven und Passiven der erloschenen
Kommanditgesellschaft «Karli &C0» übernimmt. Lebensmittelgeschäft. Ochsengasse

1—3. ' '

29. Dezember. :' Die Genossenschaft unter der Firma Schweizerische
Volksbank in Bern (S. H. A. B. Nr. 31 vom 5. März 1883, pag. 232)
erteilt für ihre Zweigniederlassung in Basel Kollektivprokura
an Jacques Brosi, von und in Basel, in der Weise, dass derselbe befugt
ist, mit einem der übrigen Zeichnungsberechtigten rechtsverbindlich
namens der Genossenschaft zu zeichnen. • •

• 29. Dezember Die Firma A. Stierlin, Butter cn gros, in' Basel
(S. H. A. B. Nr. 187 vom 23. Juli 1912, pag. 1345), ist infolge Wegzuges
des Inhabers und'Aufgabe des Geschäftes-erloschen.

29. Dezember.' Die Aktiengesellschaft unter der Firma Gesellschaft
für Papierindustrie in Basel hat in der Generalversammlung vom 28.
Dezember 1914 ihre. Statuten geändert und dabei folgende Aenderung der
im Schweiz. Handelsamtsblatt Nr. 9 vom 12. Januar 1897, pag. 34
publizierten Tatsachen getroffen: Das bisherige Aktienkapital von Fr. 500,000-
ist durch Rückzahlung um Fr. 200,000 vermindert worden und beträgt
nunmehr noch dreihunderttausend Franken (Fr. 300,000), eingeteilt in
1200;Aktien von Fr. 250, welche auf den Inhaber lauten.
,' Elektrische Installationen. — 30. Dezember. Albert

Moser-Grob und Adolf Silbernagel-Osterwalder, beide von und in Basel;
haben unter der Firma Albert Moser & Cie in Basel eine Kommanditgesellschaft

eingegangen, welche mit dem 1. Januar 1915 beginnt. Albert
Moser-Grob ist unbeschränkt haftender Gesellschafter, Adolf Silbernägel-
Osterwalder ist Kommanditär mit der Summe von zehntausend Franken
(Fr. 10,000) und führt zugleich die Prokura. Installationen elektrischer
Anlagen. Birkenstrasse 13.

Wirtschaft. — 30. Dezember. Der Inhaber der bisherigen Firma
J. Gottstein-Scherrer in Basel, Wirtschaftsbetrieb (S. H. A. B. Nr. 143
vom 5. Juni 1907, pag. 1002) ändert infolge Wiederverehelichung nach
dein Tode' seiner:Ehefrau die Firma ab in: J. Gottstein-Spillmann.
Geschäftslokal nunmehr Marktgasse 25.

Thurgau — Thnrgovie — Tknrgovia

Sägerei, Holzhandlung, etc. — 1914. 28. Dezember. Die
Firma Reinhard Rutishauser in Güttingen. (S. H. A. B. Nr. 418 vom
16. Dezember 1901, pag. 1669) und damit die an Theopbil Rutishauser
erteilte Prokura ist infolge Todes des Inhabers erloschen.

Frau.Witwe Lisette Rutishauser, geb. Kreis, Theophil. Oscar und
Julius Rutishauser, Söhne, sämtliche in Güttingen, und Bianca
Rutishauser, Tochter, in St. Immer, alle von Rutishaüsen, haben unter, der
Firma Reinh. Rutishauser's Erben in Güttingen eine Kolrektivgesellschaft
eingegangen, welche mit dem 1. Januar 1915 ihren Anfang nimmt. Die
Firma übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen Firma. «Reinhard

Rutishauser ». Zur Vertretung der-.Geseilsehaft sind nur befugt:
Frau Witwe Lisette Rutishauser, Theop'hil und Oscar
Rutishauser, je durch Einzelzeicbnung. • Sägerei, Holzhandlung, Fuhrhalterci,
Landwirtschaft.

Käserei. — 28. Dezember. Der Inhaber der Firma Konrad Geier,
Käserei, in D e 11 i g h o f e n (S. H. A. B. Nr. 268 vom 30. November
1911, pag. 1807), bat sein Geschäfts- und Wobndomizil von Dettighofen
nach • H ö r h a u s e n Gde. Gündelbart, verlegt und verzeigt als
weitere Natur des Geschäftes: Schweinemast.

28. Dezember. Die Milchgenossenschaft Hüttwilen in Hüttwilen
(S. H. A. B. Nr. 89 vom- 13. April 1909, pag. 629, und Nr. 153 vom
18. Juni 1912, pag. 1102) hat sich aufgelöst; die Firma ist nach
durchgeführter Liquidation erloschen. Aktiven und Passiven gehen an
nachfolgende Firma über.

Unter der Firma Käsereigesellschaft Hüttwilen mit Sitz in Hüttwilen
und unbeschränkter Dauer hat sich eine Genossenschaft gebildet; deren
Statuten 'datieren vom 19. Juli 1914. Dieselbe bezweckt die rationelle
Verarbeitung der im Genossenschaftsrayon produzierten Milch durch den
Betrieb einer Käserei. Die Genossenschaft übernimmt Aktiven und
Passiven der erloschenen Firma «Milchgenossenschaft Hüttwilen». Mitglied
der Genossenschaft kann jeder Milcbproduzent bezw. Liegenschaftsbesitzer
werden. Der Eintritt in die Genossenschaft erfolgt durch mündliche oder
schriftliche Anmeldung beim Präsidenten. Ueber die Aufnahme neuer
Mitglieder entscheidet die Generalversammlung, die auch den von den
Mitgliedern zu entrichtenden Hüttenzins bestimmt.' Die Mitgliedschaft
geht auch auf die Rechtsnachfolger im Liegenscbaftsbesitze über, gleichviel

seien sie Käufer, Erbe, Pächter, Nutzniesser, etc., und es haben die
Mitglieder die Pflicht, denselben den Beitritt zur Genossenschaft zur
Bedingung zu machen. Werden vom Nachfolger die Rechte und Pflichten
nicht übernommen, so bat der Verkäufer oder Ueberlasser der Liegenschaft

Fr. 50 pro Kuli an die Genossenschaftskasse zu entrichten. Für
die Bestimmung der Kuhzahl ist die durchschnittliche Zahl der drei
letzten Viehaufnahmen für die kantonale Viebassekuranz massgebend.
Ueber die Verwendung eines auf Grundlage einer nach Art. 656 0. R.
aufzustellenden Bilanz sich allfällig ergebenden Reingewinnes beschliesst
die Generalversammlung. Der Austritt kann'nur auf Ablauf eines
Betriebsjahres, nach vorausgegangener dreimonatiger Kündigung geschehen.
Ausgetretene Mitglieder, sowie solche, deren Pflichten und Rechte bei
der Uebergabe ihrer Liegenschaften von dem Nachfolger nicht übernommen,
worden sind, • haften nach wie vor für sämtliche Passiven der Genossenschaft,

soweit dieselben während ihrer Mitgliedschaft kontrahiert worden
sind, während dieselben anderseits auf ein allfällig vorhandenes Vermögeu
keinen Anspruch haben; überdies haben diese die in § 6 der Statutea
festgesetzte Entschädigung zu bezahlen. Mitglieder, die mehr als ein Jahr
von der Milchlieferung ausbleiben, werden als Ausgetreteue betrachtet,
und wird gegen dieselben ebenfalls die Bestimmung des § 6 in Anwendung

gebracht. Bei Auflösung und Liquidation der Genossenschaft wird
ein sich ergebendes Vermögen unter die zur Zeit der Auflösung vorhandenen

und die während des laufenden Betriebsjahres ausgeschiedenen Ge-.
nossenschafter verteilt im Verhältnis der geleisteten Beiträge der letzten
fünf Jahrei Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haften die
Mitglieder persönlich und solidarisch. Bei Pachtverhältnissen ist der
Liegenschaftsbesitzer haftbar. Die Bekanntmachungen der Genossenschaft.
erfolgen durch, die Presse und die Einladungen durch deu Weibel. Die
Organe' der Genossenschaft sind: Die'Generalversammlung, eine
Kommission von drei Mitgliedern und die Revisoren. Die Kommission
vertritt die Genossenschaft nach aussen, namens derselben führt der Präsi-



dent oder der Vizepräsident kollektiv mit dem Aktuar die rechtsverbindliche
Unterschrift. Die Kommission (Vorstand) besteht aus Emil Wäger,

von Hüttwilen, Präsident; Heinrich Huher. von Horben, Vizepräsident
und Kassier, und Jeau Stueki, von Dligerlen, Aktuar; alle in Hüttwilen.

Büekerc.i und Wirtschaft, -r- 29. Dezember. Die Firma
Alb. Traber, Bäckerei und Wirtschaft zur Helvetia, in Thundorf (S.'H. A. B.
Nr. 212 vom 30. Oktober 1S91, pag. 860, und Nr. 261 vom 18. September
1896, pag. 1074), ist infolge Todes des Inhabers erloschen.

•,Ta s e h e n t ü e h e r e t c. — 29. Dezember. Die.Firma Gabriel He-
rosö, Fabrikation von bedruckten und konfektionierten baumwollenen
Taschentüchern und abgepassten Artikeln aller Art, in Kreuz Ii n g e n
(S. H. A. B. Nr. 191 vom 24. August 1894, pag. 753, und Nr. 4 vom
7. Januar 1909, pag. 23), Inhaber Gabriel Herosö, von Aarau und wohnhaft

in Konstanz, hat den Gesehäftssitz von Kreuzlingen nach Emmis-
h o f e u verlegt.

Waadt — .Vand — Yand

Bureau de Lausanne

Assurances. — 1914. 30 decembre. La maison Paul Juat, ä Lausanne
(agent gönöral de la compagnie d'assuranees eontre les accidents «La
Zürichs) (F. o. s. du c. du 28 mars 1SS5), eonfere procuration ä Henri
Baud, de Romanel sur Lausanne, domicilii ä Lausanne.

30 decembre. Association immobillere des Terreaux, societe anonyme,
ayant son siege ä Lausanne (F. o." s. du c. du 22 juin 1905). Dans.sa
stance du 25 juin 1914, le conseil d'administration s'est eonstitue comme
suit; Henri Verrey, architeete, president; Emile Cuönod, vice-president,
et Louis Burnier-Dommer, secretaire; les trois ä Lausanne.

Genf — Geneve — Glnevra

Bijoutier-decorateur..— 1914. 29 decembre. La raison Henri
Ulrich, bijoutier-döeorateur, ä Geneve (F. o. s. du c. du 17 avril 1914,
page 651), est radiöe ensuite de renonciation du titulaire.

29 deeembre. La society en nom eolleetif J. Plcot et Mce Correvon
arch., ä Geneve (F. o. s. du e. du 16 juin 1914, page 1039), est declaree
dissoute ä dater du 1" janvier 1915. '

L'assoeiö Maurice Correvon, d'origine vaudoise, domicilii au Petit-
Saconnex, resle, des cette date, ehargö de l'aetif et du passif de la maison,

qu'il continue'seul, sous la raison Mce Correvon arch., ä Genöve.
Bureau d'arehiteete. 25, Grand' Rue.

Vernis, couleurs, etc. — 29 deeembre. La soeiöte en
commandite Kaeppeli et Cie., ä Geneve (F. o. s. du e. du 19 janvier 1911,
page 94), est döclaröc dissoute ä dater du 15 decembre 1914.

L'associe Louis-Charles Kaeppeli, d'origine argovienne, domicilii ä

Geneve, est reste, depuis cette date, charge de l'aetif et du passif de la
maison, qu'il continue seul, sous la raison Louis-Kaeppeli, ä.Geneve.
Vernis, couleurs, peintures laquees et representation de fabriques. 16, Rue
de Cornavin, et 29, Rue Rousseau.'

29 decembre. Ensuite de renseignements transmis par l'administra-
tion eantonale, les raisons ei-apres, dont.les titulaires sont decides, partis

du canton, ou actuellement sans domicile eommereial eonnu,' sont
radices d'office, savoir:

Meubles, etc. — L. Ammann, tapissier et commerce de meubles,
ä Geneve (F. o. s. du' e. du 3 mai 1911, jjage 737).

Commission, ete. — Pierre Baton, commissionnaire, eutreprise
de transports de colis, ä Geneve "(F. o. s. du e. du 26 oetobre 1908,
page 1842).

Charpente, etc. — Charles Bozino, eharpeute et menuiseric, ä

Plainpalais (F. o. s. du e. du 22 mars 1901, page 405).

Agent. — Joseph Crozier, agent general du troisieme.syndicat Lots
Fribourg 1902. ä-Geneve (F. o. s. du c. du 21 mai 1908, page 927).

Entrepreneur. — Ch. Donadini, entrepreneur, ä Geneve (F. o. s.
du c. du 25 mars 1895, page 340).

Horlogerie. — Marius Favre, fabrication et vente d'horlogerie,
ä Genöve (F. o. s. du c. du 14 avril 1909, page 637).

Biscuits. — Javaux freres (en liquidation), fabrique de biseuits,
ä l'enseignc «Biscuiterie de l'Amandier», aux Eaux-Vives (F. o. s. du c.
du "17 oetobre 1906, page 1690).

Importation et exportation. — F. W. Kreis, importation
et exportation, fabrication et vente de marchandises portant la marque
«Serpoli», ä Genöve (F. o. s. du e. du 14 mai 1912, page 876).

Fonder ie'de fer, etc. :— Mudry et Delitroz, exploitation d'une
fonderie de fer et commerce de ses dörivös, ä Carouge (F. o. s. du e. du
29 mars 1911, page 519). -

Brioches. — J. Pavis, fabrique de brioches, ä l'enseigne «Brioches
de la Lüne», ä Genöve (F. o. s. du c. du 3 janvier 1913,- page 2).

Horlogerie, etc."— Richard Trümpy, fabrique et commerce
d'horlogerie et bijouterie, ä Geneve (F. o. s. du e. du 3 janvier 1912,
page 5). •

Limes et outils. — 30 decembre. La societe en nom eollectif
Vautier freres, ä Carouge (F. o. s. du e. du 7 ddeembre 1899, page 1522),
est declaree dissoute ensuite du döces de l'associe Adolphe-Antoine Vautier,

survenu le 22 aoüt 1914. L'aetif et le passif de la maison sont repris
par la socidte ci-apres constitute, la raisou est en consequence radite.

Sous la raison sociale James Vautier et. Cie., il s'est constitue, avec
siege ä Carouge, une soeiett en commandite qui a commence le Ier sep-
tembre 1914, et a repris la suite des affaires, ainsi que l'aetif et le passif

de la societe «Vautier freres», ei-dessus radite. Elle a pour, seul asso-
eit gerant indefiniment responsable James-Samuel Vautier, de Geneve,
domicilie 5 Plainpalais, et pour associes eommandilaires: 1° Madame
Josephine-Sidonie Saint-Martin, veuve: d'AdoIphe Vautier, de Geneve,
domiciliee ä Carouge, pour une commandite de quarante-'einq mille franes
(fr. 45,000); 2° Mademoiselle Yvonne-Marie-Cecile Vautier, de Geneve,
domiciliee ä Carouge. pour une eommandite de dix mille franes (fr. 10,000);
3° Jean-Moise Väulier, de Geneve, domicilie ä Carouge, pour une
commandite de dix mille franes (fr. 10,000). Fabrique de limes et outils,
17—19, Rue St-Leger.

30 deeembre. Le eonseil d'administration du Comptoir d'Escompte de
Geneve, soeitte anonyme, ayant son sitge ä Gentve (F. o. s. du e. du
10 juin 1914, page 995), a, dans sa seance du 14 decembre 1914, eonfert
ä Paul-P. Grandjean, jusqu'ici fondt de ponvoirs, le tilre de sous-direeteur.

30 decembre. Les Laboratoires Sauter, societe anonyme,- äyant son
siege ä Gentve (F. o. s. du c. du 29 avril 1914, page 730), a, dans son
assemblte gtntrale du 27 novembrc 1914, renouve'6 son conseil
d'administration, lequel reste compost d'Emile Clerc, Philippe Eberlin, Charles
Keinen, Louis Jaequemet et Dr Henry Henneberg (tous dejä inserits).

Btiili 1 - Partie non oiie - Parle doo niiale
Schuldbetreibung und Konkurs-

Das schweizerische BiindcsgerichL hat an die kantonalen Aufsichtsbehörden

für Schuldbetreibung und Konkurs für'sich und zuhanden der
untern Aufsichtsbehörden und der Betreibnugsämter am 21. Dezember 1914
folgendes Kreisschreiben betreffend Feststellung des Wegfalles der den
Reehtsstillstaud gemäss Art. 57 SchKG begründenden Tatsache .gerichtet;

Ein kürzlich zur Behandlung gelangter Rekurs hat der -Sclnild-
betreibungs- und Konkurskammer des Bundcsgeriehts Gelegenheit gegeben,
sieh über die Frage auszusprecheng ob. die Belreibungsämtcr verpflichtet
seien, zur Vollziehung eines Begehrens um Vornahme einer Betreibungshandlung

gegen einen im schweizerischen Militärdienst befindlichen
Schuldner, den Augenblick seiner Entlassung aus dem Dienst
festzustellen, oder ob sie mit dem Vollzug des Begehrens so lange zuwarten
können, bis sie zufällig oder durch Mitteilung des. Gläubigers vom Wegfall

der den Reehtsstillstand gemäss Art. 57 SehKG begründeten
Tatsache Kenntnis erhalten.

•Von der Voraussetzung ausgehend, dass ein einmal gestelltes Begebreu
um Vornahme einer Betreibungshandlung während der Dauer des
Rechtsstillstandes wirksam bleibe und nach Ablauf desselben von den
Betreibungsämtern ohne neues Begehreu des Gläubigers zu vollziehen sei. hat
die Schuldbetreibungs- und Konkurskammer im ersten Sinn entschieden.
Danach ist der Gläubiger nicht gehalten, zu ermitteln, ob sich der
Schuldner noch im Militärdienst befinde und, wenn dies nicht mehr der
Fall ist, davon dem Betreibungsamt zur Voruahme der Betreibungshandlung

Mitteilung zu maehen. Da das Gesetz in Art. 57 SchKG die
Einstellung der Betreibungshandlungen .als gesetzliche Folge an das
Vorhandensein eines Tatbestandes knüpft, bei dessen Feststellung der Gläubiger

nicht mitwirkt, ist es vielmehr Sache des Betreibüngsamtcs und
gehört zu seinen Amtspflichten, auch die nötigen Erhebungen über den
Wegfall dieses Tatbestandes anzustellen und, gestützt darauf, das gegen
den Schuldner gerichtete Begehren sofort nach seiner Entlassung aus^ dem
Militärdienst zu vollziehen. Zu diesem Zweck hat sich das Betreibungsamt

mit der zuständigen kantonalen Militärbehörde ins Einvernehmen
zu setzen, d. h. ihr jedesmal, wenn der Vollzug eines Begehrens um
Vornahme einer Betreibungshandlung wegen Militärdienstes des Schuldners
nicht möglich ist, den Namen des Schuldners anzuzeigen und sie zu
ersuchen, dem Betreibungsamt offiziell Mitteilung zu machen, sobald der
Schuldner aus dem Dienst entlassen ist. Die Kosten der. Mehrarbeit, die
dem Betreibungsamt hieraus erwächst, sind vom Gläubiger zu erheben,
der sie, wie alle andern Betreibungskosten, gemäss Art. 68 SchKG auf
den Schuldner abwälzen kann (Entscheid vom 2. Dezember 1914 in Sachen
Kantonalbahk' von Bern). • ;

Telephontaxen. Durch Bundesbeschluss vom 23. Dezember 1914 sind,
die Telephongebühren festgesetzt worden wie folgt:

A. Abonnementsgebühren. Für jeden einfachen Anschluss;
In Netzen bis zu 300 Abonnenten Fr. 60 jährlieh, in Netzen mit über
300 Abonnenten Fr. 70 jährlich. Die daneben für Mehrdistanzeu,
Zusatzeinrichtungen usw., allfällig zu entrichtenden Gebühren bleiben
unverändert. Die Abonnenientsgebühr wird, wie bisher, halbjährlich zum
voraus erhoben.

B. Gesprächstaxen. Für Lokalgespräche 5 Rappen für jedes
Gespräch; im interurbanen Verkehr, für je drei Minuten oder einen
Bruchteil dieser Zeit: ' Bei Entfernungen bis auf 20 km 20 Rp.. von
über 20 bis auf 50 km 40 Rp., von über 50 bis auf 100 km 60 Rp., von
über 100 bis auf 200 km 80 Rp., von über 200 km 100 Rp. Im übrigen
gelten die bisherigen Bestimmungen.

Obige Telephongebühren sind vom Buudesrat auf 1.- Januar 1915 in
Kraft gesetzt worden. 1

— Wertsendungen nach Argentinien und Chile. Wertbriefe und Wert
schachteln nach Argentinien und Chile können bis auf weiteres nur noch
über F r a n k r e i e h befördert werden.

— Postlehrlinge. Die Postverwaltung bedarf einer beschränkten Zahl
männlieher Lehrlinge. Die Bewerber müssen Sehweizerbürger sein. Sie
dürfen auf den 31. März 1915 nicht weniger als 16 und nicht mehr als
25 Jahre alt sein. Erforderlich ist ferner die Kenntnis mindestens zweier-
Landessprachen.

Die Bewerber haben sich bis spätestens den 15. Januar 1915 schriftlich
bei einer der Kreispostdirektionen in Genf, Lausanne. Bern. Neuenburg,

Basel, Aarau. Luzern, Zürieh, St. Gallen, Chur oder Bellenz
anzumelden. Weitere Auskunft erteilen sämtliche Kreispostdirektionen.
— Die Schweizerische Nationalbank hat den Diskontosatz von 5% auf

4/4% und den Lombardzinsfuss von 5% % auf 5% ermässigt. >

' ' * **

Taxes telöphoniques. ' Par arretö du 23 döcembre 1914, les Chambres
föderales ont fixö ainsi qu'il suit les taxes tclephoniques:

A. Taxes d'abonriement pour chaque raccordement simple: Dans les
reseaux ayaut jusqu'ä 300 abonnös 60 franes par an, dans les reseaux de

plus de 300 abonnös 70 francs par an.
Les autres taxes annuelles ä payer öventuellcment pour distance sup-'

plementaire, appareils et installations aecessoires. etc. ne changent pas.
Comme jusqu'ici, la perception des taxes d'abonnement aura lieu

semcstriellemerit.
B. Taxes de conversations: 1° Dans le service local: 5 centimes pour

eliaque conversation; 2° dans le service iuterurbain, par unilö de 3
minutes ou fraction de 3 minutes: Pour les distances jusqu'ä 20 km 20
centimes,- de plus de 20 km jusqu'ä 50 km 40 centimes, de plus de 50 km
jüsqu'ä 100 km 60 centimes, de plus de 100 km jusqu'ä 200 km 80.cen¬
times. de plus de 200 km 1 franc.

Au surplus, les aneiennes dispositions sont mäintenues.
Les taxes tölephoniques susindiquöes .sont entröes en vigueur le-

Ier janvier 1915.

— Lettres et boites avec valeur döclaree ä destination de l'Argentine et du
Chili. Les lettres et boites avee valeur döclaree ä destination de l'Argentine

et du Chili ne peuvent plus etre expedites, jüsqu'ä nouvel avis, que
par la voie de, France.

— Apprentis postaux. L'administration des postes a besoin d'uu pelit
liombre d'apprenlis du sexe. inasculin. Les postulants doivent etre de
nationalite suisse, avoir au moins 16 aus revoius au 31 mars 1915 et ne
pas etre ägös de plus de 25 aus. On.exige en outre,1a eonnaissancc d'an
moins deux langues nationales.

Les postulants doivent s'adresser par öcrit, d'ici au 15 janvier 1915
au plus tard, ä l'uue des directions d'arrondissement postal de Geuöve,
Lausanne,. Berne, Neuchätel, Bäle, Aarau, Lucerne, Zurich, St-Gall. Coire
ou Bellinzone. Les- directions d'arrondissements dounent lous les
renseignements nöeessaires.
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Wetzikon

Einladung zur ordentlichen Generalversammlung
anf Montag, den 18. Januar. 1915, vormittags 11 Uhr

ins Zunfthaas zur „Waag", Zürich
Traktanden:

1. Abnahme der Jahresrechnnng und Döcharge-Erteilung an die Verwaltung.
2. Beschlussfassung über Verwendung des Jahresergebnisses.
3. Wahlen in den Verwaltungsrat. (2
4. Wahl der Kontrollstelle.

Geschäftsbericht und Jahresrechnung, sowie der Bericht der Kontrollstelle liegen von
heute an für die Aktionäre im Bureau der Gesellschaft zur Einsicht auf.

JnJ.il
Zufolge des mit der Konsumgenossenschaft Bern

abgeschlossenen Fusionsvertrages ist die Konsumgenossenschaft
Felsenau & Umgebung am 3. Oktober 1914 in Liquidation
getreten. Aktiven und Passiven gehen über an die
Konsumgenossenschaft Bern. Die Gläubiger der aufgelösten Genossenschaft

werden hiermit in Gemässheit der Art. 712 und 713
des Schweiz. 0. R. aufgefordert, ihre Ansprüche bei der
Konsumgenossenschaft Bern geltend zu machen. (3.).

Bern, den 31. Dezember 1914.

Für die, Konsnmgeiio.sscnseliai'l Felsenau & Umgebung in Liq.,

Konsunioenossorisehali Bern,
Der Präsident: Der Sekretär:

F. Tsch.am.per. "Weibel-

A. <L Hotel giesstigcli

Ordentliche Generalversammlung
Samstag, den 23. Januar 1315, uaeämilfags 2 Uhr

im Hotel National in Bors.

Traktanden.-
1. Protokoll.
2. Jahresbericht.
3. Vorlage und Genehmigung der Jahresrechnung.
4. Dechargeerteilung an den Verwaltungsrat.
5. Beschlussfassung betr. Herabsetzung des

Aktienkapitals.

6. Eventuelle Schlussnahmen betr. Reorganisation der
Gesellschaft.

7. Statutenabänderung.
8. Neuwahlen des Vcrwaltungsrates und der Revisoren.
9. Unvorhergesehenes.

Jahresabrechnung, Bilanz und Revisorenbericht liegen
acht Tage vor der Generalversammlung auf dem
Bankgeschäft ßetschen in Interlaken auf. 2996,

Interlaken, im Dezember 1914.

Namens der A. G. Hotel Giessbach:
»er Venraltangsritt.

Aktiengesellschaft

Vereinigte Zureiter Molkereien
und

Schweiz. Kefir-& VogM-flnstnlt

Bnlndong mi 5. orMllto Gcmlnnilii der Akllnnäre

an! Samstag, den 16. Januar 1915, vormittags 11 Uhr
Hotel St. Sotthard, Zürich

- Traktanden:
1. Protokoll der ordentlichen Generalversammlung vom

17. Januar 1914.
2. Vorlage des Geschäftsberichtes und der Jahrcs-

rechnung pro 1913/14.
3. Entgegennahme des Berichtes der Rechnungsrevisoren.
4. Abnahme der Jahresrechnung und Decharge-Erteilung

an Verwaltungsrat und Direktion.
5. Beschlussfassuug über die Verwendung des

Reingewinnes.

6. Wahl der Rech Illingsrevisoren und Suppleanten.
7. Mitteilungen des Verwaltungsrates.

Die Jahresrechnung und der Revisiousbericht liegen vom
6. Januar 1915 an zur Einsicht der Aktionäre im Bureau der
Gesellschaft, Feldstrasse 42, auf.

An gleicher Stelle und von demselben Zeitpunkt an bis
zum 15. Januar 1915, abends 5 Uhr, können auch die
Eintrittskarten zur Generalversammlung gegen Ausweis über den
Aktienbesitz bezogen werden.

Zürich, den 4. Januar 1915.

(4823 Z) (2992!) »er XerwallinijjsraL

Lc Hvret d'6pargne de la Banque Populaire Suisse, n° 23907,
du capital de fr. 273, au nom de Madame Hyacinthe Gachet,
Pringy, est 6gnre. (5272 F) (2993.)

Lc portcur actuel de ce livret est invitö ä le präsenter
dans les six mois des cc jour. ä la Banque Populaire Suisse,
ä Frlbotirg. Passe ce delai, lc dit carnet sera annulö et il
cn sera dölivre un duplicata.

Frlbourg, lc. 29 döcembre 1914.

Banque Populaire Suisse:
La direction.

Wetzikon, 29. Dezember 1914,
Der Präs'rtent des Yrnvallonssrates.

Mi Hydro - Eletlrip ie Sl. Piim
line mbige extraordinaire des actionnaires

est convoquee pour jeueü, 14 ianvier 1915, ä 3 heures de l'apres-midi, ä l'Hotel
Central, ä Lausanne.

ORDRE DU J OUR:
Ratifications des mesures prises par le conseil d'administration pour l'execution

des objets vises ä l'article 6 des Statuts et reglement des modalites de
cette execution. (4!)

Cette assemblee remplace celle du 19 decembre et se tiendra valablement quel que
soit le nombre des actionnaires presents.

Le conseil d'administration.

1- il
Ueber den Nachlass der am 9. Dezember 1914 verstorbenen

Frau Elise Staider geb. Nikiaus, Friedrichs
güterrechtlich getrennte Ehegattin, von Rüegsau, Inhaberin der
im Handelsregister eingetragenen Einzelfirma Elise Stalder-
Niklaus, Spezereihandlung, Lorrainestrasse 60 in Bern, ist
durch Verfügung des Herrn Regierungsstatthalters II von
Bern die Durchführung des öffentlichen Inventars bewilligt
worden. (2946!)

Die Gläubiger der Erblasserin, mit Einschluss allfälliger
Bürgschaftsgläubiger, werden hiermit gemäss Art. 582 Z. G. B.
aufgefordert, ihre Ansprüche bis und mit dem 26. Januar
1915 beim Regierungssiatthalteramt II von Bern schriftlich
anzumelden.

Nichtanmeldung von Forderungen oder Bürgschaftsansprachen

hat für die betreffenden Gläubiger den Verlust
ihrer Rechte zur Folge (Art. 590 Z. G. B.).

Gleichzeitig werden auch die Schuldner der Erblasseria
aufgefordert, ihre Schulden innert der nämlichen Frist bei
dem mit der Aufnahme des Inventars beauftragten Notar
Robert Wildi, Bahnhofplatz 1 in Bern, schriftlich anzumelden.

Bern, den 22. Dezember 1914.

Im Auftrage des Massaverwalters:
Rob. Wlldi, Notar.

_A_mts.selireiberei Ivrieerstetten

(Schw. Z. G. B., Art. 580 und E. G., § 224 ff.)
Ueber die Erbschaft des unterm 23. November 1914

verstorbenen Christian Schweingruber, Josefs sei., Ammann und
Amtsrichter, von und in Derendingen, wird gestützt auf die
Bewilligung des Amtsgerichtspräsidenten von Bucheggberg-
Kriegstetten vom 22. Dezember 1914 das öffentliche Inventar
verpflogen. (2995.)

Die Gläubiger und Schuldner des Erblassers mit Einschluss
der Bürgschafts- und Währscliaftsgläubiger werden hiemit
aufgefordert, ihre Forderungen und Schulden, anter Vorlegung
der bezüglichen Ausweise bis und mit 26. Januar 1915 bei
dem unterzeichneten Amtsschreiber anzumelden.

Nichtanmeldung von Forderungen an dem Erblasser hat
für die Gläubiger den Verlust des .Forderungsrechts gegen
die Erben zur Folge. (Art. 590 Z. G. B.)

Der Amtssclireiber von Rriegstelten:

Dr. JB. 3Bach.tlei*.

Bfitiments Industrlels
A loner on ä vesidre pour epoque n couveuir et pour raisou dYige,

vastes localis pour 200 ouvriers envirou, t'oree. mo trice hydraulique de

100'HP., situation tres favorable stir tine ligue de ehemin de fer, per-
mettaut d'y exploiter toute Industrie qnelconque. Est eneore aetuellcment
en pleiuc exploitation. (2908.)

Pour tons autres renseiguements s'adresser sous chiffres H 0427 J
ä Haascnslein & Vogler, Sl-Imier.

^sT-^RollertScTö feinA'7ucar!0naäenStZuschni ftc
irr allen Grösser

Bin
Lvonfganzen Lagern in

Eisenwaren, Möbel,
ßelegsnheitsposten etc.,

sowie von

Alt-Eisen unfl Metall
zu höchsten Preisen gegen
Kassa.

Gcfl. Offerten unter Chiffre
H. A. B.2900an Haasensfein &
Vogler, Zürich,

Agent d'affaires patente

1 Paul Poohon I
Avenue du Kursaal. 13. Montreux

reeouvremeuts, encaissements de
ore'ancps. Representation devant
juses et tribunaux. Renscigncments
eommcrciaux. ' Telephone 89.

Jtelluiü
in Hannas

ändet man am schnellsten

und sichersten durch
Veröffentlichung des
Gestlehes in der „ Feuilie
d'Avis de Montreux" und
in dem „Journal et Liste
des Etrangers
de Montreux."

Belgiqne
Monsieur, Suisse, se rendant

pour affaires ä Bruxelles et ä
Anvers, se chargerait de
missions commerciaies en Bcl-
gique. 2992 N (1

S'adresser ä A. Eberhard fiis,
Neucii ätel.

Schöne Zeitungt-roakulatur bei
Hausensieu.' i Vogler



CREDIT FONCIER VAUDOIS
Institae par töcrets da Granä-Conseil du Cgnfon de M des 18 decemäre 1858, 15 aoflf 1874 et 12 Kurier 1901

M: Fr. 38 millions, dont 24 millions eon et entieremant wnö - liiet 4'|» sarontl par l'EInt
rues an 31 detente 1913: Fr. 8,757,743.33

Empnint de fr.20mllllonsi5Ilio.sane H
Emission de 1915

Titres do fr. 500 et de fr, iOOO, au porteur. Ceux de fr. 1000 peuvent etre rendus nominatife, sans frais. Interöt semestriel, 1er fßvrier
et 1er au ist. • (14384 L) (2963.)

A valoir sur cet emprunt et, pour repoudre aux besoins les plus immedials, il sera ouvert uue Conscription publique, des Je 4 Janvier
1915 inelusivemcnt. au cours exeeptionnellement r<luit de 98,59%, soit fr. 492.50 par litre de fr. 500 et fr. 985 par titre
de fr. 1000.

Les souscriptions seront servies au. fur et ä rnesure de leur arrivee, au Sldge central, ä Lausanne.
Les titres sont crees jouissance du 1er fevrier. — Leur liberation pourra se faire en souscrivant ou, des lors, jusqu'au SO juin 1915, au

plus tard, avec bonification ou adjonetion de l'interßt ä 5 %, au jour du reglement, au siöge du Credit foncier.
Le remboursernent de cet emprunt se fera au pair, par voie d'amorttssemente annuels. ou par denonciation, des et y compris l'aiin£e 1920.
Ce remboursernent et le paiement des coupons auront lieu, sans frais, au siege du Credit foncier, ä Lausanne, et chez ses agents

dans le canton, ainsi qu'aux domiciles qu'ii pourra creer dans les priacipales vllles suisses.
Coairae les precedents, cet emprunt, est garanti par i'ensemble de l'actlf du Credit foncier, s'üievant an 31 dgeembre

1913 h fr. 256,791,477.1», dont fr. 234,554,923.89 sont represents par des titres bypothgeaires, en premier rang,sur des immeubles dn canton de Vaud.
En vertu de l'arrete du.Conseil d'Etat, du 1er decembre 1911, les tuteurs, curateurs et administrateurs de biens en rdgie, peuvent, sans l'autorisation

de la Justice de paix, placer les capitaux qu'ils administrent sur les obligations foncieres du Crödit foncier vaudois et döposer les titres et valeurs de tutelies
et de curatelles dans cet etablissement pour leur conservation et leur görance. • 1

Le Credit foncier se charge, sans frais, dela garde et de la görance de ses obligations foncieres; il en dölivre des röcepisses nominatifs.

Consulter le prospectus dgtaillg aux domiciles de sonscription.
On sanserif. sans frais, an Crgdit foncier vaudois, ä Lausanne, et chez ses agents dans le canton, ainsi qu'aux

domiciles ci-aprds:
Bern: Bank in Bern.

Gewerbekasse in-Bern.
Eugen von Büren & Co.
Wyttenbaeh & Co.

Algle : Reeeveur de l'Etat.
Banque Cautonale Vaudoise.
Bankverein Suisse.
Credit du Leman.
Union Vaudoise du Credit.

Appenzell: Schweiz Genossenschaftsbank.
Aubonne: Reeeveur de l'Etat.

Banque Cautonale Vaudoise.
Union Vaudoise du Credit.

Ave&ches : Reeeveur de' l'Etat.
Banque Cautonale Vaudoise.
Banque Populaire de la Broye.
Union Vaudoise du Credit.

Basel: Bank von Elsass & Lotbringen.
Handwerkerbank Basel.
Les fils Dreyfus & Co.
Dukas & Co.
Ehinger & Co.
La Roehe & Co.
La Roche fits & Co
Lüseher & Co.

Oswald, Paravieini & Co.
Passavant & Co.

Passavant, Georges & Co.
A. Sarasin & Co.
Vest, Eekel & Co.
Zahn & Co.

Banlmes: Caebemaiile, Cesar, agent.
Bellinzona: Banea del Tieino.

Banca della Svizzera Italiana.
Burgdorf: Spar- und Kreditkasse.
Bes: Meylan. Robert, agent.

Banque Cantonale Vaudoise.
Paillard, Augsburger & Co.

Blenne: Caisse de Prdvoyanee de Bienne.
Brlg: Schweizerische Genossenschaftsbank.

Bolle: Banque Populaire de la Gruydre.
Crddit Gruyerien.

Chätean-d'Oex: Reeeveur de l'Etat.
Banque Cantonale Vaudoise.

Chaax-de-Foaäs: Perret & Co.

Pury & Co.
Reutter & Co.

IL Ricckel & Co.
ühiassc: Bauea deila Svizzera Italiana.
CoSBOflzy: Reeeveur de l'Etat.

Banque Cantonale Vaudoise.
Credit Yverdonnois.

toavet: Ueibel & Cu.

Cally: Reeeveur de l'Etat.
Banque Cantonale Vaudoise.
Union Vaudoise du Credit.

Echaliens: Reeeveur de l'Etat.
Banque Cantonale Vaudoise.
Credit Yvcrdonnois.
Union Vaudoise du Credit.

Estavayer: Credit agricole et industriel de
la Broye.

Fleorier: Weibel & Co. -

Frlboorg:'Banque Cantonale Fribonrgcoise.
A. Glasson & Co.
Weck, Aeby & Co.

Geneve: Credit de la Suisse Franqaise an-
eiennement Ormond & Co

Soeiete Suisse de Banque et de Ddpöts
H. Boveyron '& Co. '
Paecard & Co.'

Tagand & Pivot.
Claras: J. Lcuzinger-Fisehcr.
Grandson: Reeeveur de l'Etat.

Banque Cantonale Vaudoise
Hochdarf: Volksbank in Hoehdorf.
Interlakea: Volksbank lnterlaken A.-G.
Langenthal: Bank in Langenthal.
La Car» (Suisse): Monnier, Philibert, agent.
La Sarraz: Union Vaudoise du Crddit.
Laasanae: Banque Cantonale Vaudoise.

Bankverein Suisse.
Banque Federale S. A.
Banque Populaire Suisse.
Banque de Lausanne.
Caisse Populaire d'Kpargnc et de Crddit.
Soeidte Suisse de Banque et de Ddpöts.
Union Vaudoise du Crddit.
Bory, de Cerenville & Co.'
Brandenburg & Co,
Ch. Bugnion.
Charridre & Roguin. '
de Mcuron & Sandoz.
Dubois l'rdrea et sueeursale a Ouchy.
Galland & Co.
G. Landis.
Banque Ch. Masson & Co., S. A.
Morel, Chavannes, Günther & Co,
A. Regamey & Co.
Ch. Schmidhauser & Co.
Tissot, Monneron & Guye.

Lepsin : Bcrthoud & Co.

Leearno: Banca Svizzera Americana
Banea della Svizzera Italiana.
Banea del Ticino

Lo Locle: Banque du Loelc.
Du iJois & L'H.irdy.

Lnzern: Creditanstalt in Luzern.
Volksbank in Hoehdorf.
Crivelli & Co.
Falek & Co.
Carl Sautier.

Lngane: Banea della Svizzera Italiana.
Banca del Tieino.

Lntry: Banque Cantonale Vaudoise.

Mirtlguy: Banque Cooperative Suisse.

KtendrlslO: Banea della Svizzera Italiana.
Mdzlires: Banque Populaire de la Broye.
Montreux: Midville, D., agent.

Banque Cantonale Vaudoise.
Banque Populaire Suisse.
Banque de Montreux.
Banque William Cudnod & Co., S. A.

Marges: Reeeveur de l'Etat.
Banque Cantonale Vaudoise.
Banque de Nyon.
Union Vaudoise du Credit.
G. Fleurv.
Monay, Carrard & Co.

Mondän: Reeeveur de PEtat.
Banque Cantonale Vaudoise.
Banque Populaire de la Broye.
Union Vaudoise du Credit,

Nench&tel: Berihoud & Co.
Bonhöte & Co.
Du Pasquier, Montmollin & Co.

Perrot & Co.

Pury & Co.

Nyon: Reeeveur de l'Etat.
Banque Cantonale Vaudoise.
Banque de Nyon e.-d. Baup & Co. et ag.
Union Vaudoise du Credit.
Gopet & Co.

OrhO: Reeeveur de l'Etat.
Banque Cantonale Vaudoise.
Crddit Yverdonnois.
Union Vaudoise du Credit.

Oron: Reeeveur de l'Etat
Banque Cautonale Vaudoise.
Union Vaudoise du Crddit.
Crddit du Ldman.

Payerna: Reeeveur de l'Etat.
Banque Cantonale Vaudoise.
Banque Populaire de la Broye.
Union Vaudoise du Credit.

Renens: Dufey, Jules, agent.
Banque Cantonale Vaudoise.

Bolle: Reeeveur de l'Etat.
Banque Cantonale Vaudoise.
Banque de Nyon.

Bolle: Union Vaudoise dn Crddit.
Gouet & Co.

Borsehach: Schweiz Genossenschaftsbank.
Ste-Croix: Chatelain, Edouard, agent.

Banque Cautonale Vaudoise.
St. Gallen: Schweiz. Genossenschaftsbank

Brettauer & Co.
Wegeiin & Co.

St. Moritz: St. Moritzer Bank A.-G.
Schaühanson: Bank in Schaffhausen.

Ereparniskasse in SeliafEhausea.
Gebrüder Oeehslin.
Vogel & Co.

Schwyz: Bank in Sehwyz.
Seniler: Reeeveur de l'Etat.

Banque Cantonale Vaudoise.
Credit Mutuel de la Vallde.

Slon: de Riedmatten & Co.

Sololharn: Solothurnische Volksbank.
Henzi & Kully.

Vallorbe: Mattey, Aug., agent.
Banque Cantonale Vaudoise.
Banque de Nyon.
Union VaudoLe du Crddit

Vevey: Reeeveur de l'Etat.
Banque Cantonale Vaudoise.
Banque Fdddrale S. A.
Crddit du Ldmau.
Union Vaudoise du Crddit.
Chavannes, de Paldzieux & Co.
Couvreu & Co.
Cudnod, de Gautard & .Co. •'
Banque William Cudnod & Co., 8. A.
G. Montet.

Yvordon: Reeeveur de l'Etat.
Banque Cantonale Yaudoise.
Crddit Yverdonnois.
Union Vaudoise du Crddit.
A. Piguet & Co.

Zoiingan: Bank in Zofiiigen.
Zürich: Schweiz. Genossenschaftsbank.

Gewerbebank Zürieh.
Ineasso- & Effeetenbank.
Julias Bär '& Co.
Dätwyler & Co. * •

Escbcr & Rahn.
A. Hoffmann & Co.

Orelli im Thalhof.
Sehoop, Reiff' & Co

Vogel <fc.Co

Buclidinrkrrci H. JENT & Co. in Bern — Imprtaicrie II JKNT & Co., ä JCrne


	

